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Geleitwort der Herausgeber 

Das erfolgreiche Industrieunternehmen von heute ist ein aktives Element der 
global zunehmend vernetzten Welt. 

Mit hohem Innovationstempo steigern neue Märkte und Technologien die Ar-
beitsanforderungen, vergrößern neue Werkstoffe und Verfahren, die Informati-
onstechnik und ein Wertewandel der Kundenwünsche aber auch die Gestaltung- 
und Entfaltungsmöglichkeiten des Ingenieurs. 

Die Konstruktion ist die Königsdisziplin des Ingenieurs. Die Produktion ist die 
technische Dienstleistung am König Kunde. Beide Aufgabenfelder zusammen-
genommen bilden den Kern des industriellen Wertschöpfungsprozesses. 

Mit der hier vorgelegten Reihe "Fortschritte in Konstruktion und Produktion" ist 
es den Herausgebern ein Anliegen, Beiträge von wissenschaftlicher Seite zu 
fördern, die durch Entwicklung neuer Denkansätze, methodischer Vorge-
hensweisen und zugehöriger Instrumente die Leistungsfähigkeit der industriellen 
Wertschöpfung verbessern und erweitern. Nicht nur technische Lösungen, 
sondern auch ökonomische, ökologische und soziale Fortschritte stehen hierbei 
im Blickpunkt oder zumindest am Horizont. 

Hierfür bietet die Fakultät für Angewandte Naturwissenschaften mit ihrer 
interdisziplinären Ausrichtung und Einbindung in die Universität Bayreuth ein 
glückliches Umfeld. 

Das Engagement der beiden Herausgeber ist dort vertreten als 

- Lehrstuhl für Konstruktionslehre und CAD 

- Lehrstuhl für Umweltgerechte Produktionstechnik. 



Mögen also die von uns betreuten Dissertationen, die in dieser Buchreihe er-
scheinen, zu den wünschenswerten Fortschritten in Konstruktion und Produktion 
beitragen. 

Den Autoren der einzelnen Bände dieser Reihe sei für Ihre wissenschaftliche und 
redaktionelle Arbeit gedankt, den Lesern wünschen wir eine interessante Lektüre 
und hoffentlich manch wertvolle Anregung für eine erfolgreiche Anwendung der 
Forschungsergebnisse in ihrer beruflichen Praxis. 

Prof. Dr.-Ing. Frank Rieg     Prof. Dr.-Ing. Rolf Steinhilper 
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Vorwort 

Diese Arbeit entstand während meiner Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Lehrstuhl Umweltgerechte Produktionstechnik der Universität Bayreuth sowie der 
Fraunhofer-Projektgruppe Prozessinnovation. Die Funktion des Team- und Fachgebiets-
leiters im Arbeitsgebiet „Ressourceneffiziente Produktion“ und die Leitung von Forschungs- 
und Industrieprojekten ermöglichte mir eine intensive Zusammenarbeit mit führenden 
Herstellern von Faserverbundbauteilen. In zahlreichen Gesprächen mit Führungskräften 
über die Herausforderungen ihrer Branche erwuchs die Grundidee für diese Arbeit, eine 
Instandsetzungssystematik für CFK-Bauteile zu entwickeln und diese am Beispiel eines 
Fahrradrahmens zu validieren. 

Mein Dank gilt Herrn Professor Dr.-Ing. Rolf Steinhilper, Doktorvater dieser Arbeit und 
Ordinarius des Lehrstuhls Umweltgerechte Produktionstechnik sowie Leiter der Fraunhofer-
Projektgruppe Prozessinnovation, für die Gewährung einer umfassenden wissenschaftlichen 
Freiheit und die konstruktive Wegweisung bei meiner wissenschaftlichen Ausbildung. Herrn 
Professor Dr.-Ing. Michael Zäh, Ordinarius des Lehrstuhls für Werkzeugmaschinen und 
Fertigungstechnik der TU München, danke ich ganz herzlich für die Übernahme des 
Koreferats. 

Weiterhin danke ich den beteiligten Industriepartnern, die mir die Möglichkeit eröffneten, 
Schäden an CFK-Bauteilen aufzunehmen und neu entwickelte Lösungskonzepte zur 
Instandsetzung anhand von Bauteilen zu testen. Auf dieser Basis konnten individuell 
zugeschnittene und funktionsfähige Lösungen auch direkt in den Unternehmen umgesetzt 
werden. 

Meinen Teamkollegen und Mitarbeitern des Lehrstuhls Umweltgerechte Produktionstechnik 
und der Fraunhofer-Projektgruppe danke ich für die anregenden Diskussionen, die 
erfolgreiche und kollegiale Zusammenarbeit in zahlreichen Industrie- und Forschungs-
projekten und die vielen Erfahrungen, die wir miteinander sammeln durften.  

Abschließend gilt mein herzlichster Dank meiner Familie, die mir bei allen Hochs und Tiefs 
motivierend zur Seite stand und mir bei der Erstellung dieser Arbeit stets den Rücken 
freihielt. 

 

 

Bayreuth, im Januar 2015           Florian Ellert 
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